
1. D er entscheidende Hebel zur V eränderung der Lage 
besteht darin, in den P arteiorganisationen an  den staa ts- 
und rechtsw issenschaftlichen In stitu ten  völlige K larheit 
über die schöpferische Anwendung der m arxistisch- 
leninistischen S taatslehre fü r den A ufbau des Sozialis
m us in  der DDR zu schaffen.
Die Parteiorganisationen  mögen dafür Sorge tragen, 
daß die Genossen S taa ts- und R echtsw issenschaftler die 
Beschlüsse der P arte i, der V olkskam m er und der Re
gierung der DDR genau studieren. Sie m üssen von der 
E rkenntn is durchdrungen sein, daß in den Beschlüssen 
der P arte i die Linie unserer Politik des sozialistischen 
A ufbaus konkret ausgearbeite t is t und S chritt um 
S chritt verw irklicht wird. Das is t von a llerg röß ter Be
deutung fü r  die gesam te T ätigkeit des S taa tsapparats . 
Die S taatsw issenschaft soll helfen, die staatlichen Or
gane in diesem Sinne zu orientieren. E s is t aber erfor
derlich, daß die P arteiorganisationen die Genossen 
S taatsw issenschaftler davon überzeugen, daß auch die 
Beschlüsse, in denen die S taa ts- und Rechtsw issenschaft 
n icht d irekt angesprochen wird, von g roßer Bedeutung 
fü r  sie sind, da in ihnen der W eg des sozialistischen 
Aufbaus festgelegt und konkretisiert wird.
Die Parteiorganisationen  m üssen einen system atischen 
K am pf fü r  ein tiefes, gründliches und kontrolliertes 
Studium  des M arxism us-Leninism us durch jeden Ge
nossen S taa ts- und R echtsw issenschaftler entwickeln. 
Sie sollen durch eine system atische Parteierziehung die 
Genossen befähigen, dieses Studium  des M arxism us- 
Leninismus in unm ittelbarer Verbindung m it dem tä g 
lichen politischen K am pf um die D urchsetzung der Linie 
der P arte i zu betreiben. Sie m üssen das parteiliche V er
antw ortungsbew ußtsein der Genossen S taa ts- und 
R echtsw issenschaftler entwickeln.

Quelle: V ortrag  des E rs ten  S ekretärs des ZK der SED 
auf der S taa ts- und rechtsw issenschaftlichen 
Konferenz am 2. und 3. April 1958 in Babels
berg. Beilage der Zeitung „Sozialistische Demo
k ra tie “, O rgan des Ständigen Ausschusses der 
V olkskam m er fü r  die ö rtlichen V olksvertretun
gen, S. B. 152 ff.
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A us: „Die G rundprinzipien fü r  die staatliche Verwal
tu n g  in  der D eutschen D em okratischen Repu
blik", bearbeite t von Dr. G erhard Schulze.

§1
Die führende Rolle der P arte i der A rbeiterklasse, 
der Sozialistischen E inheitsparte i Deutschlands, 
im  S taa tsap p ara t der Deutschen D em okratischen 
Republik

Die führende Rolle der A rbeiterklasse und ihrer Partei, 
der Sozialistischen E inheitsparte i Deutschlands, ist das 
w ichtigste P rinzip im  S taa tsap p ara t der Deutschen 
D em okratischen Republik.
Die geeinte A rbeiterklasse ste llt in  der D eutschen De
m okratischen Republik die H au p tk ra ft der gesellschaft
lichen Entw icklung dar. Sie is t heute im Besitz der 
politischen und ökonomischen M acht im  S taa t und übt 
infolge ih rer S tellung als fortschrittlichste  und s tä rk s te  
K lasse die F ührung  auf allen Gebieten des gesellschaft
lichen Lebens aus. Die A rbeiterklasse und die m it ihr 
eng verbundene K lasse der w erk tä tigen  B auern sind 
die beiden G rundklassen des S taa tes der A rbeiter und 
B auern in  der D eutschen D em okratischen Republik. Mit

allen anderen dem okratischen K räften  des Volkes ver
bindet die A rbeiterklasse ein V erhältnis freundschaft
licher Zusam m enarbeit beim A ufbau des Sozialismus. 
U nter der F ührung  der A rbeiterklasse w urde die poli
tische und ökonomische B efreiung des Volkes durch die 
E ntm achtung  des Im perialism us und M ilitarism us auf 
dem Gebiet unserer Republik vollzogen, der A rbeiter- 
und-B auern-S taat errich tet und aus der antifaschistisch
dem okratischen O rdnung die volksdem okratische Ord
nung geschaffen. Dank ih rer F ührung  is t es möglich, 
in der D eutschen D em okratischen Republik au f dem 
W eg des Ü bergangs vom K apitalism us zum Sozialismus 
vorw ärts zu schreiten und erfolgreich am  A ufbau des 
Sozialism us zu arbeiten. Im  nationalen K am pf des deut
schen Volkes um  die Sicherung des Friedens und die 
Schaffung eines einheitlichen und friedliebenden deut
schen S taa tes auf dem okratischer Grundlage is t die 
A rbeiterklasse die führende K ra ft der Nation, die alle 
patrio tischen D eutschen in  diesem K am pf um sich 
schart.
An der Spitze der A rbeiterklasse in  der Deutschen De
m okratischen Republik s teh t ih re m arxistisch-leninisti
sche P artei, die Sozialistische E inheitsparte i Deutsch
lands, der bew ußte und organisierte V ortrupp der A r
beiterklasse. Die Sozialistische E inheitsparte i D eutsch
lands ist die führende K ra ft aller Organisationen der 
A rbeiterklasse und der W erktätigen, der gesellschaft
lichen und staatlichen O rganisationen und fü h rt erfolg
reich den A ufbau des Sozialismus. Sie arbe ite t ständig  
an  der F estigung und Entw icklung der S taatsm acht 
der A rbeiter und Bauern.
Die führende Rolle der P arte i der A rbeiterklasse, der 
Sozialistischen E inheitspartei Deutschlands, im S taa ts
ap p ara t der D eutschen D em okratischen Republik be
steh t darin, daß sie den führenden K ern der S taa tsm ach t 
bildet und m it H ilfe der O rgane des S taa tes ihre Politik, 
die den In teressen  des w erk tä tigen  Volkes entspricht 
und dessen W ünsche und Hoffnungen zum  Ausdruck 
bringt, verw irklicht. Die H auptaufgaben der Sozialisti
schen E inheitsparte i Deutschlands, die sich die V erw irk
lichung des Aufbaues des Sozialismus in der Deutschen 
D em okratischen Republik und die erfolgreiche Lösung 
der nationalen Lebensfragen des deutschen Volkes zum 
Ziel gesetzt hat, sind zugleich auch die H auptaufgaben 
unseres S taa tes der A rbeiter und Bauern.
Beide, die Organisationen der Sozialistischen E inheits
parte i D eutschlands und die O rgane des S taa tsappa
ra ts , verbinden enge wechselseitige Beziehungen, deren 
Form en und Methoden — den E rfordernissen aus den 
H auptaufgaben von P a rte i und S taa t entsprechend — 
elastisch g es ta lte t sind und der V erw irklichung der 
führenden Rolle der Sozialistischen E inheitsparte i 
Deutschlands im S taa tsap p ara t dienen.
Die Sozialistische E inheitsparte i Deutschlands g ibt 
durch ihre Beschlüsse und D irektiven, die in  Überein
stim m ung m it den Besonderheiten der gesellschaftlichen 
und ökonomischen V erhältnisse in der Deutschen Demo
kratischen Republik und un ter B erücksichtigung der E r
fordernisse des nationalen K am pfes des deutschen Vol
kes ergehen, allen O rganen des S taates in der Deutschen 
D em okratischen Republik die politische Linie fü r  ihre 
A rbeit. Sie lenk t die T ätigkeit der O rgane des S taa ts
apparates, käm pft fü r  seine V ereinfachung und Ver
vollkommnung, so rg t fü r  die F estigung und S tärkung  
der S taa tsm ach t der A rbeiter und B auern und gew ähr
le istet ihre feste Verbindung m it den Volksm assen und 
deren b reite  H eranziehung zu r Lösung staatlicher A uf
gaben.

. . .  Die Sozialistische E inheitsparte i Deutschlands leitet 
den sozialistischen A ufbau in  der D eutschen D em okra
tischen Republik n icht unm ittelbar, sondern durch die
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